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Franz Friedberger, 01.07.2023
Gertrude Buchberger, 14.07.2023
Maria Öllinger, 10.08.2023
Barbara Mair-Steininger, 12.08.2023
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Wir trauern um:

Eva Laher, 06.09.2023
Heidi Ortner, 08.09.2023
Feride Track, 12.09.2023
Andreas Zeitlinger, 15.09.2023

HOSPIZTEAM | BEZIRKSSTELLE PERG | WWW.ROTESKREUZ.AT/OOE 

Wir können Ihnen die Trauer nicht ganz nehmen, aber wir können versuchen, Ihnen dabei zu 

helfen, mit der Trauer umgehen zu lernen. Unsere ausgebildeten Trauerbegleiterinnen hören 

Ihnen zu und sind für Sie da. Durch Gespräche und den Austausch mit anderen Betroffenen, 

hoffen wir Ihren Weg der Trauer etwas leichter machen zu können.  

Termin: jeden 1. Montag im Monat 

Uhrzeit: 17 Uhr 

Ort: Rotes Kreuz Perg, Dirnbergerstraße 15, 4320 Perg, 1.Stock 

Anmeldung: 07262 / 54 444-98 oder pe-hospiz@o.roteskreuz.at  

Lebenscafé für Trauernde 
 Mobiles Hospiz Team Perg 
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Liebe Mauthausnerinnen,
liebe Mauthausner!

Der Kiosk im Freibad Mauthausen wurde durch Csilla Rezsek und Szegi Szabolcs zu neuem Leben 
erweckt. © Anita Peterseil

Ein außergewöhnlicher Sommer 
liegt hinter uns…

…und damit meine ich nicht die 
aufeinanderfolgenden Hitzewellen 
oder die klimabedingten Unwetter 
und Waldbrandkatastrophen, son-
dern das blühende Leben in unse-
rer wunderbaren Gemeinde. 

Die vielen sehr erfolgreichen Ver-
anstaltungen im Rahmen der Kul-
turgenusswochen, die großartigen 
sportlichen Highlights und nicht 
zuletzt die zusätzlichen Attraktio-
nen unserer Freizeiteinrichtungen 
und Spielplätze haben diesen Som-
mer im schönsten Sinne des Wor-
tes, außergewöhnlich gemacht.

Als ich mir den Bericht zu den Kul-
turgenusswochen oder zur ab-
gelaufenen Freibadsaison ange-
schaut habe, wurde mir wieder be-
wusst, wie genussvoll das Leben in 
Mauthausen sein kann. Jede Ver-
anstaltung und auch unsere Sport- 
und Freizeiteinrichtungen wurden 
regelrecht von den Besucherinnen 
und Besuchern gestürmt. 

Das zeugt zum einen von der Sehn-
sucht nach gesellschaftlichem Le-
ben, ist aber auch ein riesiges Kom-
pliment an die Qualität der einzel-
nen Veranstaltungen und Einrich-
tungen. 

Ein herzliches Dankeschön geht an 

das gesamte Team des Gemeinde-
bauhofes, ohne die weder die Kul-
turveranstaltungen noch ein Frei-
zeitbetrieb möglich wären. Vielen 
Dank auch an Sandra Grünsteidl, 
die gemeinsam mit Sonja Kolar die 
ganze Vorarbeit für das kulturelle 
Treiben erledigt hat. 

Ein ganz besonderes Dankeschön 
geht aber an unsere „Grande Dame“ 
des Mauthausener Kulturlebens, 
Gemeindevorständin Sonja Kolar. 
Sie war tatsächlich bei jeder Veran-
staltung der Kulturgenusswochen 
anwesend und ein regelmäßiger 
Gast in unseren Sport- und Frei-
zeiteinrichtungen. 

Nur so nebenbei erwähnt sei, dass 
Sonja mit ihrem Team bereits am 
Adventmarkt und am Faschings-
umzug bastelt. Also, es ist noch 
lange nicht vorbei. Das genussvolle 
Leben wechselt nur von Sommer- 
auf Herbstbetrieb.

Veranstaltungsreihe im Herbst
In diesem Sinne soll ja niemand 
auf die Idee kommen, dass es in 
den bevorstehenden Wochen lang-
weilig werden könnte. Bestimmt 
nicht, denn immerhin stehen am 
Samstag, den 07. Oktober bei der 
FF Mauthausen eine Fahrzeugwei-
he mit anschließendem Oktober-
fest und der Band XDream und am 
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Infostelle
Bauberatung

Dienstag, 10. Oktober 2023
Dienstag, 7. November 2023
Montag, 11. Dezember 2023

Um telefonische Absprache mit
 Frau Ute Großauer wird 

gebeten.
+43 (7238) / 22 55 - 82

.....................................................
Gemeinderatssitzungen

Donnerstag, 16. November 2023
Donnerstag, 14. Dezember 2023

19:00 Uhr, Bürgerfragestunde
Donausaal

Diese amtlichen Termine finden 
Sie auch auf unserer

Homepage unter
http://www.mauthausen.at/        

Buergerservice/Amtliche_      
Termine

oder auf Facebook unter 
https://www.facebook.com/pg/   
gemeindemauthausen/events/

Über
www.twitch.tv/

marktgemeinde_mauthausen
können Sie live bei der

Gemeinderatssitzung dabei sein.
.....................................................

Punki-Kuchensprechtag
Dienstag, 7. November 2023
Dienstag, 5. Dezember 2023 

 Vormittag,
keine Terminvereinbarung

.....................................................
Eltern-/Mutterberatung

1., 3. und 5. Montag im Monat
14:00 - 16:00 Uhr

2. und 4. Montag im Monat
09:00 - 11:00 Uhr

IGLU Mauthausen
Poschacherstraße 3

Samstag, 14.10. das Oktoberfest 
der ASKÖ Mauthausen im Donau-
saal am Programm. Also Badehose 
und Bikini verstauen und raus mit 
der Lederhose und dem Dirndl.

Kioskbetrieb im Freibad
Ein ganz besonderes Dankeschön 
geht auch an Czilla und Szegi für 
die großartige Bewirtung im Frei-
bad. Die Beiden haben es tatsäch-
lich in kürzester Zeit geschafft, aus 
der eher verstaubten „Kantine-Ru-
ine“ eine Perle in unserem schönen 
Freibad zu zaubern. 

Mit toller Qualität und einem im-
mer freundlichen Lächeln wurden 
im Sommer die Gäste im Freibad 
hervorragend verwöhnt. Es ist im-
mer schön, wenn es so engagierte 
und talentierte junge Menschen 
gibt, die zur tollen Lebensqualität 
in Mauthausen beitragen.

Sport in Mauthausen
Von Szegi, der ja auch Trainer un-
serer ASKÖ-Fußballmannschaft 
ist, ist der gedankliche Weg zum 
Sport ein sehr kurzer. Auch da hat 
sich ganz viel getan. Die UNION hat 
mit dem sportlichen Schwerpunkt 
im Tennis wieder neue Maßstäbe 
gesetzt. 

Nach einem grandiosen ATP-Tour-

nier im Mai wurde im August ge-
meinsam mit Werner Hipfl ein in-
ternationales Jugendturnier und im 
September das Finale der österrei-
chischen Bundesliga ausgetragen. 

Beim „Final Four“ musste sich 
Mauthausen nur ganz knapp mit 
4:5 den Staatsmeistern aus Irdning 
geschlagen geben. Bei allen Veran-
staltungen im Tennis freut es mich 
ganz besonders, dass beide Ver-
eine, UNION und ASKÖ an einem 
Strang ziehen. 

Es werden die Plätze gemeinsam 
genutzt und die Gäste und Sport-
lerInnen gemeinsam verpflegt. 
Auch die Pflege der Sportanlagen 
wird gemeinsam organisiert und 
gemacht. Bei dieser guten Zusam-
menarbeit steht einer sehr erfolg-
reichen Tennis-Zukunft sowohl im 
Spitzen- aber auch im Breitensport 
nichts im Weg. Danke UNION, Dan-
ke ASKÖ!

Große Veränderungen gab es im 
Fußball und im Tischtennis. Im 
Fußball hat ein neues Team um 
Werner Pröll, Walter Plezr und 
Horst Maier die Verantwortung in 
der ASKÖ Sektion übernommen. 
Die neuen Chefs bringen unglaub-
lich viel Erfahrung mit, waren sie 
doch alle sowohl als Sportler wie 

Durch Veranstaltungen wie dem ATP-Turnier, Final Four oder beim internationalen Jugendturnier 
werden unsere Sportplätze sinnvoll von ASKÖ und UNION genutzt. © Thomas Punkenhofer
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auch als Trainer äußerst erfolg-
reich. 

Äußerst engagiert und mit viel 
Know-how führen sie nun die Ge-
schicke im Fußball und ihre Eupho-
rie steckt auch die aktiven Sportler 
an und treibt diese zu Höchstleis-
tungen. 

Ein lachendes und ein weinendes 
Auge habe ich, wenn ich zur ASKÖ 
Sektion Tischtennis schaue. Auch 
da gab es eine Veränderung in der 
Sektionsleitung. „Norli“ Traxler 
musste nach unglaublichen 50 Jah-
ren die Leitung der Sektion aus ge-
sundheitlichen Gründen abgeben. 

Wir werden Norbert bei nächster 
Gelegenheit auch im Namen der 
Gemeinde angemessen danken. 
Nicht nur für die 50 Jahre als Sek-
tionsleiter im Tischtennis. Norbert 
war Mitte der 60er Jahre Staats-
meister im Ringen, Mühlviertel-
meister im 100-Meter-Sprint und 
hat die ASKÖ Glas Wiesbauer Maut-
hausen 27 Jahre in der Bundesliga 
betreut und mehrere Meistertitel 
nach Hause gebracht. 

Das lachende Auge ist, dass sein 
Nachfolger kein geringerer als 
Bernhard Kinz-Presslmayer ist. 
Bernhard wurde mit zarten acht 
Jahren von Norli im Freibad Maut-
hausen entdeckt und spielt seither 

immer in Mauthausen Tischtennis. 

Er hat es hier bis an die österrei-
chische Spitze geschafft. Er ist X-
facher österreichischer Meister, 
inzwischen seit einigen Jahren ein 
sehr beliebter Lehrer an unserer 
Mittelschule und jetzt auch Leiter 
der Sektion Tischtennis der ASKÖ 
Mauthausen.

Vielen Dank für all euer Engage-
ment.

Rückblick auf das alte Schuljahr
Obwohl jetzt gerade das neue 
Schuljahr begonnen hat, möchte ich 
trotzdem noch einen kurzen Rück-
blick auf den Abschluss des letzten 
Schuljahres richten. Sowohl in der 
Volksschule als auch in der Mittel-

schule ist das letzte Schuljahr mit 
schönen Ereignissen zu Ende ge-
gangen. 

In der Volksschule konnte ich wie-
der den Schülerinnen und Schülern 
der vierten Klassen ein kleines Ge-
schenk in Form eines Buches mit in 
die Ferien geben.

Die Mittelschule hat unter ande-
rem die tolle Kooperation mit der 
Bibliothek Mauthausen genutzt 
um, unterstützt von Katharina Bi-
ser (Kunstuniabsolventin), einen 
Manga-Zeichenworkshop durch-
zuführen. 

Die kleinen Kunstwerke sind echt 
bemerkenswert und die Kreativi-
tät der jungen Künstlerinnen und 
Künstler gehört jedenfalls vor den 
Vorhang geholt. Darüber hinaus 
wurde die neue Manga-Abteilung 
in der Bibliothek beworben und die 
jungen Menschen dazu angeregt, 
öfter mal ein Buch statt dem Handy 
zur Hand zu nehmen.

Sowie die Abgängerinnen und Ab-
gänger der Volksschule mit einem 
Buch von mir verabschiedet wer-
den, werden die neuen Schülerin-
nen und Schüler der Volksschule 
mit einem Schulstartsackerl emp-
fangen. 

Immer mit dabei ist unser groß-
artig engagierter Elternverein. Hier 

Die Schüler der Mittelschule Mauthausen gemeinsam mit Katharina Binder beim Manga-Zeichen-
workshop. © Thomas Punkenhofer

Bürgermeister Thomas Punkenhofer bei der Übergabe der Schulstartsackerl an unsere Schulanfän-
ger © Thomas Punkenhofer
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bedanke ich mich ganz herzlich bei 
Tina Schutti und ihrem gesamten 
Team.

Spielplätze auf dem neuesten 
Stand
Unser Bauhofteam, und hier vor al-
lem Dominik Nusime, hat in enger 
Zusammenarbeit mit Ing. Barbara 
Marksteiner ganz viele Verbesse-
rungen bei unseren öffentlichen 
Spielplätzen vorgenommen. 

Hier geht nicht immer alles von 
heute auf morgen, da wir auch hier 
mit den finanziellen Mitteln sehr 
eingeschränkt sind und ganz viel in 
Eigenregie machen. 

Meistens ist es dann so, dass alles 
gleichzeitig passieren soll, Freibad, 
Kulturveranstaltungen, Rasenmä-
hen, Sträucher schneiden und eben 
Spielgeräte sanieren oder Zäune 
neu aufstellen. Jetzt sind wir jeden-
falls wieder auf einem guten Stand 
und somit ein herzliches Danke an 
Barbara und Dominik.

Jugendzentrum Mauthausen
Nach der Sommerpause ist auch 
das Jugendzentrum unter der neu-
en Leitung voll durchgestartet.

Das Jugendzentrum Mauthausen 
ist seit September Mitglied in der 
neuen Jugendregion Perg-West mit 
Jugendzentren in Mauthausen, St. 
Georgen an der Gusen, Luftenberg 
und Steyregg. 

Ich erhoffe mir eine weitere Ver-
besserung der Angebote für die 13- 
bis 18-Jährigen in unserer Gemein-
de und in der Region. Wir alle, die 
wir Kinder in diesem Alter haben, 
wissen wie flexibel und mobil die 
jungen Menschen heutzutage sind. 

Daher war es ein notwendiger 
Schritt, auch die Angebote für diese 
Altersgruppe regional viel besser 
abzustimmen. Ich wünsche dem 
neuen Team in der Region viel Er-
folg und den jungen Menschen eine 
tolle Zeit!

Jugend in  den Vereinen
Hervorragende Jugendarbeit ma-
chen alle unsere großen Vereine. 
Die Feuerwehren unseres Ortes 
haben sich in den Sommermona-
ten mit ganz besonders großarti-
gen Leistungen im Jugendbereich 
hervorgetan. 

Bei den Bewerben konnten groß-
artige, ja sogar Spitzenleistungen 
gezeigt werden. Da gibt es kom-
mende Generationen, die bereits 
jetzt ihr Verantwortungsbewusst-
sein zeigen und auf die wir uns be-
stimmt in Zukunft immer verlas-
sen können.

Radweg Mauthausen West
Seit vielen Jahren beschäftigen wir 
uns mit dem Wunsch, eine besse-
re Radwegverbindung vom Westen 
bis ins Zentrum zu Stande zu brin-
gen. Ich habe zu diesem Thema be-
reits mehrfach hier berichtet. 

Über den Sommer haben Bmst. 
Sascha Grünsteidl und ich nun vie-
le Gespräche mit dem Land Ober-
österreich, den Grundeigentümern 
und den Fahrradexperten geführt. 
Alle stehen unseren Überlegungen 
äußerst positiv gegenüber, denn 
der jetzige Weg entlang der Lin-

zer Straße und der B3 ist denkbar 
schlecht.

Für den Herbst stehen noch Ge-
spräche mit dem Naturschutz, der 
Jägerschaft und den Fischern am 
Programm. Wir möchten gerne ein 
gemeinsames Projekt haben, das 
von allen gut mitgetragen werden 
kann. Sobald wir das haben, werde 
ich natürlich hier eine detaillierte 
Vorstellung des gemeinsamen Pro-
jektes machen.

Gehsteig Hinterberg
Auch beim Gehsteig an der östli-
chen Hinterbergstraße haben wir 
mit Nachdruck weitergearbeitet. 
Mit Unterstützung durch DI Jo-
hann Tober von der Bauernkammer 
konnte ich gemeinsam mit Mag.
Wolfgang Preslmair und Bmst. Sa-
scha Grünsteidl sehr gute Gesprä-
che mit den Grundeigentümern 
führen und das Projekt weiter ent-
wickeln. 

Inzwischen ist das Vorhaben ja 
nicht mehr nur ein reines Gehsteig- 
und Straßenbauprojekt, sondern 
ein ganz wichtiger Meilenstein in 
der zukünftigen Trinkwasserver-
sorgung. Immerhin soll im Zuge der 
Gehsteigerrichtung auch die Ver-

Der engagierte Elternverein der Volksschule und Mittelschule Mauthausen unterstützt immer diver-
se Schulveranstaltungen. © Elternverein Mauthausen
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sorgungsleitung des zukünftigen 
Brunnens im Osten mit dem dann 
neuen Hochbehälter gegenüber 
vom Friedhof gebaut werden. 

Also wieder, wie bei so vielen unse-
rer großen Vorhaben, werden Syn-
ergien bestmöglich genutzt. Da-
durch braucht zwar die Vorberei-
tung etwas mehr Zeit, das Ergebnis 
ist allerdings dann um so nachhal-
tiger.

Donaubrücke-NEU
Ein nachhaltiges Ergebnis gibt es 
hoffentlich auch beim Projekt Do-
naubrücke-Neu. Mit einem halben 
Jahr Verspätung wurde nun die 
Umweltverträglichkeitsprüfung 
ausgeschrieben. 

Diese findet leider in St. Pölten 
und somit sehr weit weg von den 
betroffenen Menschen statt. Die 
Unterlagen dazu können am Ge-
meindeamt eingesehen werden. 
Leider haben wir wie immer keinen 
Einfluss auf den Ort und den Zeit-
punkt. 

Ich finde es von den Landesre-
gierungen nicht sehr bürgernahe, 
wenn man diese Verhandlung in St. 
Pölten macht. Sowohl die Grund-
eigentümer auf unserer Seite der 
Donau als auch die Gemeinde wer-
den bestmöglich vertreten sein und 
die Interessen unserer Gemeinde 
wahren.

Kinderbetreuung Bettelberg
Beim Projekt der neuen Kinder-
bildungseinrichtung im Bettelberg 
sind wir gerade dabei, den Einreich-
plan für das Bauverfahren mit dem 
Bebauungsplan abzustimmen. Da 
bedanke ich mich ganz herzlich bei 
Walter Hofstätter für die gute Zu-
sammenarbeit im Raumordnungs-
ausschuss. 

Parallel klären die Mitarbeiter un-
seres Generalübernehmers „Neue 
Heimat“ die Raumerfordernis und 
die Fördermöglichkeiten mit der 
Bildungsdirektion und den Prü-
fungsorganen des Landes. 

Wir sind nach wie vor im Plan, dass 
bis Ende 2023 alles so weit vor-
beraten ist, dass wir in die Geneh-
migungsverfahren gehen können, 
dann der Bau beginnt und wir den 
Kindergarten im Winter 2025/26 
an die Kinder übergeben können.

Betreubares Wohnen 2
Sichtbare Zeichen gibt’s beim Pro-
jekt „Betreubares Wohnen“ am 
Marktplatz. Der September wurde 
nochmals von Vbgm. Franz Aigen-
berger und mir zu letzten Abstim-
mungsgesprächen mit Thomas 
Haudum von der „Neuen Heimat“ 
und Architekt Daniel Bindeus ge-
nutzt. 

Bgm. Thomas Punkenhofer und  Vbgm. Franz Aigenberger bei den lezten Abstimmungsgesprächen 
mit Thomas Haudum, „Neue Heimat“ und Daniel Bindeus, Architekt für das neue Betreubare Woh-
nen © Thomas Punkenhofer

Für den Abriss des alten Gerichtsgebäudes und Neubau des Betreubaren Wohnen mussten von der 
Bodenprüfstelle Voruntersuchungen vorgenommen werden. © Thomas Punkenhofer
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Bei diesen Besprechungen wurden 
auch die Anregungen der öffent-
lichen Präsentation vom 11. Juli 
eingearbeitet. So soll nun in dem 
überarbeiteten Projekt auch eine 
Pflege-WG und ein schönerer Ge-
meinschaftsraum Platz finden.

Die Bodenprüfstelle hat auch be-
reits erste Voruntersuchungen für 
den Abbruch und Neubau durch-
geführt. In Abstimmung mit der 
„Neuen Heimat“ soll nun im Winter 
das ehemalige Bezirksgericht ab-
gerissen werden und das neue „Be-
treubare Wohnen“ entstehen.

Auch hier sind wir noch voll im Plan 
und unser Ziel, dass die zukünfti-
gen Bewohnerinnen und Bewohner 
Weihnachten 2025 im neuen Zu-
hause feiern können, ist nach wie 
vor realistisch.

Wege am Friedhof
Ein vermeintlich kleineres Projekt 
sind die neuen Wege am Friedhof 
in Mauthausen. Diese hat Vbgm. 

Franz Aigenberger toll geplant und 
sich um die Umsetzung geküm-
mert. Jedenfalls eine sehr sinnvolle 
Verbesserung am Friedhof.

Black-Out Vorsorge
Das Blackout-Gespenst geht im-
mer um und ununterbrochen ar-
beite ich als Katastrophenschutz-
verantwortlicher mögliche Szena-
rien ab. 

Derzeit geht es um so genann-
te Blackout-Basen. Diese werden 
im Bedarfsfall an drei Standorten 
(West/Mitte/Ost) eingerichtet und 
rund um die Uhr verfügbar sein.

Diese Basen sollen euch dann 
entsprechend der Einteilung der 
Wahllokale zur Verfügung stehen 
und als erste Anlaufstelle zur Ver-
sorgung mit den lebensnotwenigs-
ten Informationen aber auch Gü-
tern dienen.

Nach einer engen Abstimmung mit 
den Feuerwehren, den Zivilschutz-

Durch die neuen Wege am Friedhof können die Grabstellen nun im Trockenen besucht werden. 
© Thomas Punkenhofer

einrichtungen und den Nahversor-
gern werde ich in einer der nächs-
ten Ausgaben des Bürgermeister-
briefes eine entsprechende Infor-
mationsbroschüre zur Verfügung 
stellen. 

PV-Anlagen auf öffentlichen 
Flächen
Gemeinsam mit Dr. Leonhard Ber-
ger arbeite ich gerade an einer opti-
maleren Nutzung der Dachflächen 
von Mittelschule, Donausaal und 
den dazugehörigen Parkplätzen. 

Ich bin überzeugt, dass wir alle 
Möglichkeiten im öffentlichen 
Raum nutzen müssen, um unseren 
Hunger nach Energie nachhaltiger 
zu stillen. 

Ich hoffe, dass es in den kommen-
den Jahren Förderungen geben 
wird, die sowohl den Gemeinden 
aber auch den Supermärkten und 
Einkaufszentren eine PV-Nutzung 
(auch bei den bestehenden Park-
plätzen) ermöglicht. 

Ing. Karl Berger ist, wie diesem Bür-
germeisterbrief zu entnehmen ist, 
derzeit sehr mit der EEG beschäf-
tigt. Daher habe ich mich als sein 
Obmann-Stellvertreter um die Ge-
meindeliegenschaften angenom-
men. 

Sobald die Konzepte fertig sind, 
werden diese natürlich ineinander 
verschmelzen.

Pflege der Grußsteine 
Meinen Bericht möchte ich mit 
einem sehr schönen Thema ab-
schließen. Jede und Jeder von uns 
ist schon unzählige Male daran 
vorbei gefahren. 

Vielleicht achtlos, vielleicht mit ei-
nem Gedanken, wieder in der Hei-
mat zu sein oder dem Gedanken, 
wie schön gepflegt diese Einrich-
tungen sind. 

Ich rede von unseren Grußsteinen. 
Was die wenigsten wissen, die-
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Durch das Pflegen der Grußsteine  leisten Leonhard und Brigitte Maurer einen wichtigen Beitrag für 
unser Ortsbild. © Anita Peterseil

se werden seit unzähligen Jahren 
von Leonhard und Brigitte Maurer 
liebevoll gepflegt. Es ist so schön, 
wenn engagierte Mauthausenerin-
nen und Mauthausener auf eigene 
Initiative einen Beitrag zu unserem 
schönen Heimatort leisten. Vielen 
Dank!

Ich wünsche euch allen einen tollen 
und genussvollen Herbst in einer 
der schönsten Gemeinden an der 
oberösterreichischen Donau.

Euer Thomas Punkenhofer
Bürgermeister

 

Marktgemeindeamt Mauthausen 
A-4310 Mauthausen, Marktplatz 7 

Telefon: +43 (7238) 22 55 – 0   Fax: +43 (7238) 22 55 – 99 
Mail: gemeinde@mauthausen.at   Internet: www.mauthausen.at  

 
 Datum: 18. September 2023 
 Bearbeiter: Martin Mühlberger 
 Tel:  +43 (7238) 22 55 - 62 
 E-Mail: mu@mauthausen.at 
 Zl.: 612/0/2023 
 
 
Widmung und Einreihung 
einer öffentlichen Straße 
 
 

KUNDMACHUNG 
 
betreffend die Auflage entsprechender Planunterlagen (Verordnungsplan und Umweltbericht) für die 
Bestimmung des Straßenverlaufes der Weiterführung der Gemeindestraße „Reiferdorf“, im Zuge des 
Projektes B123b Mauthausener Straße, Abzweigung neue Donaubrücke Mauthausen, im Gemein-
degebiet der Marktgemeinde Mauthausen. 
 
Das Trassenband des neu herzustellenden Abschnittes der Gemeindestraße Reiferdorf (Weiterfüh-
rung) beginnt im unmittelbaren Nahbereich der Einbindung der bestehenden Gemeindestraße Rei-
ferdorf in die B3 Donau Straße und führt dann in nordöstlicher Richtung parallel zur B3 Donau 
Straße. Im Bereich der Grundstücksgrenze Parzellen Nr. 358 und 356/1, KG 43103 Haid, endet das 
Trassenband. 
 
Für die Bestimmung des Straßenverlaufes der Weiterführung der Gemeindestraße „Reiferdorf“ im 
Gemeindegebiet der Marktgemeinde Mauthausen wird gemäß § 11 Abs. 6 des Oö. Straßengesetzes 
LGBl. 84/1991 i.d.g.F. die Planunterlagen, der Umweltbericht und die abgegebene Stellungnahme 
der Oö. Umweltanwaltschaft durch 4 Wochen, das ist 
 
 vom 09.10.2023 
 bis einschließlich 06.11.2023 
 
zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 
 
Die Planunterlagen können während der Amtsstunden im Marktgemeindeamt Mauthausen von je-
dermann eingesehen werden.  
 
Innerhalb der Planauflage kann jedermann, der berechtigte Interessen glaubhaft macht, schriftliche 
Einwendungen und Anregungen während der Amtsstunden beim Marktgemeindeamt einbringen. 
 

Der Bürgermeister: 
 
 
 
 

Thomas Punkenhofer 
 
 
 
 
Angeschlagen am: 25.09.2023 
Abgenommen am: 07.11.2023 
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Ortsentwicklungskonzept wird überarbeitet
von Ausschussobmann für örtliche Raumordnung und Wohnungsangelegenheiten - Walter Hofstätter

Im Ortsentwicklungskonzept und 
in den Flächenwidmungsplänen 

wird festgelegt, wo in den Gemein-
den Siedlungs- und Wohnräume, 
Gewerbegebiete, Freizeit- und Er-
holungsflächen, öffentliche Ein-
richtungen und geschützte Grün- 
und Naturflächen entwickelt wer-
den können. 

Damit verknüpfen sich auch grund-
sätzliche Entwicklungsfragen:  
Wieviel der Fläche einer Gemeinde 
soll verbaut werden, wie gestaltet 
sich der Verkehr, Maßnahmen des 
Umweltschutzes oder ganz aktuell 
Flächen für ökologische Strom-
erzeugung.

Unser letztes Ortsentwicklungs-
konzept stammt aus dem Jahr 
2014. Ich habe daher als zustän-
diger Ausschussvorsitzender für 
Raumordnung und Wohnen die In-
itiative ergriffen, das Ortsentwick-
lungskonzept und die Flächenwid-
mungspläne für Mauthausen zu 
überarbeiten und der Gemeinde-
rat hat dies auch einstimmig be-
schlossen am 29. Juli.

In einem gemeinsamen Prozess 
wollen wir festlegen: Wo stehen 
wir, wohin wollen wir uns entwi-
ckeln, was soll bleiben und was 
muss verändert werden.

Für uns und mich dabei selbst-
verständlich, dass alle Mauthaus-
ner:innen mitreden und mitgestal-
ten können. Es wurde ein Arbeits-
kreis eingesetzt, in dem alle Aus-
schussvorsitzenden und Gemein-
deratsfraktionen vertreten sind.

Wir werden bei der Überarbeitung 
von unserem Ortsplaner DI Mandl 
und dem Verkehrsplanungsbüro 
komobile professionell unterstützt.

Noch im Juli wurde mit dem Zusam-
mentragen aller Daten und Fakten 

begonnen und es werden diese nun 
ausgewertet. Gemeinsam mit allen 
Mauthausner:innen wollen wir uns 
dann der zukünftigen Ortsentwick-
lung und dabei besonders der Ver-
kehrsentwicklung in Mauthausen 
widmen. 

Für das Frühjahr 2024 ist eine gro-
ße Informationsveranstaltung ge-
plant.

Beinahe täglich beschäftigen den 
Raumordnungsausschuss neu ein-
gebrachte Änderungsvorschläge 
zur Flächenwidmung. 

Selbstverständlich werden diese 
alle umgehend behandelt. Kleine 
Änderungen werden auch während 
des neuen Leitbildprozesses mög-
lich sein.

Die großen Änderungen wie weite-
re gewünschte Agro-PV-Anlagen, 
neue Siedlungs– oder Gewerbe-
gebiete können selbstverständlich 

nur im Zuge der Gesamtüberarbei-
tung des Flächenwidmungsplanes 
und des Ortsentwicklungskonzep-
tes mit behandelt werden.

Neben einer breiten Bürger:innen-
beteiligung und einem transparen-
ten Entwicklungsprozess gilt auch 
Qualität statt Geschwindigkeit, 
Sorgfalt vor übereilten Entschei-
dungen. 

Wir freuen uns daher, wenn wir das 
Ortsentwicklungskonzept mit den 
Flächenwidmungsplänen 2025 neu 
erstellt haben.

In dieser Zeit werden wir Sie lau-
fend über alle Arbeitsschritte infor-
mieren und ich freue mich auf Ihre 
Anregungen und Ideen.

Bgm. Thomas Punkenhofer und Ausschussobmann Walter Hofstätter mit dem Flächenwidmungs-
plan © Marktgemeinde Mauthausen
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Neue Wegverbindung am Friedhof
von Ausschussobmann für Senioren, Soziales und Friedhofsangelegenheiten - Vbgm. Franz Aigenberger

Für Angehörige von Verstorbe-
nen war es bei andauernder 

Schlechtwetterperiode oft sehr 
mühsam, ihre Liebsten bei den 
Grabstellen am Friedhof zu besu-
chen.

Durch den nassen, aufgeweichten 
Rasen war es für ältere Menschen, 
oft auch mit Rollator oder Rollstuhl, 
schwierig zu den Gräbern zu kom-
men.

Für den zuständigen Ausschuss 
und für mich war es wichtig - mit 
der neu angelegten Wegverbin-
dung - dieses Problem zeitnah zu 
beseitigen. 

Von den Mitarbeitern des Bauhofes 
wurde dabei die Wasserstelle um 
gut einen Meter Richtung Haupt-
tor verlegt. Herzlichen Dank dafür. 
Vielen Dank für die professionelle 
Ausführung der Arbeiten an FLO-
RIAN Erdbeweger Garten & Bau.

Der neue Weg fügt sich gut in den 
Friedhof ein, die Gräber der Stellen 
Kreise sind gepflegt und gut er-
reichbar. 

Durch den neu angelegten Schotterweg lassen sich die Gräber nun auch bei Schlechtwetter leichter 
besuchen. © Thomas Punkenhofer

WIR SUCHEN 
GRABSTELLENPFLEGER

Aus verschiedenen Gründen 
(Alter, Wohnsitz…), können 

manche private Grabbesitzer 
ihre Grabstelle nicht mehr 

ausreichend pflegen.

Haben Sie Zeit und Interesse 
(gegen Entlohnung) dabei 

behilflich zu sein, so melden 
Sie sich bitte am Gemeinde-
amt, bei Herrn Zeindlhofer 
Peter, +43 7238 2255-41 
oder ze@mauthausen.at 
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Bauprojekte im Überblick
von Ausschussobmann für Straßenbau, Verkehrsinfrastruktur und Tourismus - Bmst. Sascha Grünsteidl

Gehsteigprojekt am Kirchenberg
Bald ist es so weit und unser Bau-
vorhaben am Kirchenberg neigt 
sich vorerst dem Ende zu. Nach vie-
len verregneten Tagen im August, 
konnte der September schlussend-
lich zur Finalisierung der Kanal- 
und Straßenbauarbeiten genutzt 
werden. 

Auch die Pfarre Mauthausen hat 
sich dazu entschlossen, ihre Park-
flächen und Zufahrten gleich ge-
meinsam mit der Gemeinde mitas-
phaltieren zu lassen. So können wir 
dieses wichtige Infrastrukturpro-
jekt nun vollständig und gemein-
sam abschließen.

Zum Abschluss dieser Baustel-
le dürfen wir euch daher alle sehr 
herzlich zum Festgottesdient mit 
anschließender Segnung der Geh-
steigmauer und zum gemeinsa-
men Frühschoppen im Pfarrheim 
am Sonntag, den 29. Oktober 2023, 
einladen.

Straßenbauprogramm 2023
Nachdem in den Sommerferien 
vielerorts die Straßenmarkierun-
gen, Zebrastreifen und Sicherhe-
itseinrichtungen erneuert wurden, 
konnte bereits Ende August mit 
unseren alljährlichen Straßensan-
ierungsarbeiten begonnen werden. 

In der Zwischenzeit wurden die 
Bankette in Albern sowie am Hin-
terberg West erneuert und viele 
kleinere und größere Fahrbahn-
schäden ausgebessert.

Ebenso starten bald die umfangre-
icheren Bauarbeiten in der Berna-
schekstraße. Hier wird aufgrund 
der Neugestaltung von Straße 
und Gehsteig mehr Platz für alle 
Verkehrsteilnehmer geschaffen 
und die Sicherheit in den Vordergr-
und gestellt.

Neben der Modernisierung der 

Straßenbeleuchtung wird in die-
sem Jahr auch gleichzeitig noch der 
Gehsteig in der Vormarktstraße 
neu asphaltiert. In den nächsten 
Jahren soll hier auch eine groß an-
gelegte Sanierung der Fahrbahn 
erfolgen.

Generalerneuerung Hinterberg Ost
Auch bei diesem Straßenbau-Pro-
jekt zeigt sich endlich ein Lichtlein 
am Ende eines langen Tunnels. 

Die Planungsarbeiten konnt-
en weitgehendst abgeschlossen 
werden und über die Sommer-
monate fanden einige Gespräche 
mit den betroffenen Grundei-
gentümern statt.

Nach Abschluss der Grundstücksv-
ereinbarungen kann dieses Bau-
vorhaben ausgeschrieben werden 
und einem Baubeginn im nächsten 
Jahr steht nichts mehr im Wege.

Hier zeigt sich wiederum sehr gut, 

was mit Ehrgeiz, genauem Projek-
tmanagement und partnerschaftli-
cher Zusammenarbeit aller Beteil-
igten möglich ist.

Weitere Projekt im Überblick
Neben den oben genannten Bau-
vorhaben sind viele weitere Projek-
te in der Planung und auch bereits 
in Ausführung. 

Angefangen von den Planungs-
arbeiten für die Umlegung des 
Donauradweges oder die laufende 
Generalerneuerung unserer Stra-
ßenbeleuchtung und vielen ande-
ren großartigen Projekten in Ko-
operation mit dem Tourismusver-
ein Mauthausen. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei Obmann Gott-
fried Kraft für die vorbildliche Zu-
sammenarbeit bedanken!

Uns wird sichtlich nicht langweilig 
und es macht enorm Spaß für un-
seren schönen Donaumarkt arbei-
ten zu dürfen.

Langsam neigt sich die Baustelle am Kirchenberg auch dem Ende zu. Die Absturzsicherung wurde 
Ende September montiert. © Sascha Grünsteidl
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Nach der siebenmonatigen Bauphase wird nun am 29. Oktober offiziell die Fertigstellung der Baustelle mit Festmesse und Frühshoppen gefeiert.  
© Sascha Grünsteidl

Sanierung des Banketts am Hochfeld © Sascha Grünsteidl Wegsanierung beim Staindlbauerweg © Sascha Grünsteidl

Asphaltausbesserungen Rosenweg© Sascha Grünsteidl Markierung des Zebastreifens beim Caritas Kindergarten
© Sascha Grünsteidl
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Buchübergabe in der Volksschule Mauthausen
Abschiedsgeschenke für die 4. Klassen

Auch dieses Jahr besuchte Bür-
germeister Thomas Punkenho-

fer die Schüler/innen der 4. Klas-
sen der Volksschule Mauthausen. 

Als Abschiedsgeschenk für die 
schöne Volksschulzeit, wurden 
Lesebücher überreicht. Die Schul-
abgänger konnten im Vorhinein 
auswählen, welches Exepmlar sie 
gerne erhalten möchten. Die Lese-
bücher sollten als sinnvolle Ferien-
beschäftigung dienen.

Wir wünschen allen Schüler/innen 
der 4. Klassen einen guten Start in 
der zukünftigen Schule.
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Neuer Boden für den Donausaal
Der Veranstaltungssaal glänzt nun wieder in Höchstform

Über die Sommermonate wurde 
die veranstaltungsfreie Zeit im 

Donausaal genutzt, um den Saal-
boden wieder auf Hochglanz für die 
kommenden Veranstaltungen im 
Herbst zu bringen.

Der Donausaalboden wurde von der 
Fa. HST Stadler aus Mauthausen 
abgeschliffen, beschädigte Stäbe 
wurden erneuert und der Boden 
wurde noch mehrmals eingelassen 
um somit wieder lange für die Be-
sucher wie neu auszusehen.

                  

BA
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Informationsveranstaltung zur „EEG“
09. Oktober 2023, 19:00 Uhr im Donausaal - von Ausschussobmann für Umwelt-, Bauangelegenheiten, 
Abfallwirtschaft, öffentliche Mobilität und Integration - Ing. Karl Berger

Die Gemeinde Mauthausen und 
der Umweltausschuss haben 

sich entschlossen, in Zusammen-
arbeit mit der LINZ AG eine „Erneu-
erbare Energiegemeinschaft“ zu 
gründen.

Diese Energiegemeinschaft bietet 
nun unserer Bevölkerung die Mög-
lichkeit, Ökostrom gemeinsam zu 
produzieren, zu übertragen und in-
telligent zu verbrauchen.

Durch das „Erneuerbaren Ausbau 
Gesetz“ ist es möglich, das Netz der 
Energieversorger zu nutzen (Linz-
Netz, ein Unternehmen der LINZ 
AG) und elektrischen Strom mit re-
duzierten Kosten zu übertragen. 

In Mauthausen fallen etwa 95% 
des Gemeindegebietes in den Wir-
kungsbereich der LINZ AG, nur 
ein kleiner Rest im Osten des Ge-
meindegebietes fällt in das Versor-
gungsgebiet vom E-Werk Perg.

Mit der Gründung einer Energie-
gemeinschaft leisten wir darüber Energiezukunft gestalten © energiegemeinschaften.gv.at

hinaus einen wesentlichen Beitrag 
zum Klimaschutz.

Dazu findet am 09. Oktober 2023 
um 19:00 Uhr im Donausaal ge-
meinsam mit der LINZ AG eine In-
formationsveranstaltung statt.

Im Wesentlichen wird es um all-
gemeine Informationen zu Erneu-
erbaren Energiegemeinschaften 
(EEGs) und zum Ergebnis der Inter-
essentenerhebung in Mauthausen 
gehen. Auch werden Fragen rund 
um Gründung, Teilnahme, Abwick-
lung usw. beantwortet.

Sie wollen die 15 E-Bike Genusstouren von Schärding bis Grein  
entdecken, haben aber noch kein eigenes Bike? Kein Problem –  
brauchen Sie auch nicht! 

Um Einheimischen und Gästen den Traum von einer schwungvollen 
Radtour zu ermöglichen, gibt es in der Radregion Donau Oberöster-
reich zahlreiche Verleihstellen von örtlichen Radservice-Anbietern. 

NEU: Ab dieser Saison wird dieses Angebot nun durch  
E-Bike-Verleihboxen an verschiedenen Standorten in der Donau- 
region komplementiert. In den Boxen stehen top-gepflegte Fahrräder 
der besten Hersteller zur Verfügung, mit denen die Region erkundet 
werden kann. Die Buchung verfolgt einfach und sicher online unter  
www.donauregion.at/radverleih oder direkt vor Ort.

Mit E-Leihrädern schwungvoll durch die eigene Region 
Die neuen iBIKE-BOXEN (Verleihstationen) gibt es beim:

 ► Donaucamping Grein 
 ► Hotel Donauhof in Mauthausen
 ► Hotel Stiegenwirt in Schärding
 ► Wesenufer Hotel & Seminarkultur an der Donau
 ► Museum Lauriacum in Enns

Radregion 
Donau Oberösterreich

Alle
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Alle Informationen zu den neuen iBIKE-BOXEN und den  
örtlichen Radservice-Anbietern in den Donaugemeinden  

finden Sie unter www.donauregion.at/radverleih 
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Ökosoziale Heizungsumstellung
in Gemeindewohnhäusern gelungen - von Ausschussobmann für örtliche Raumordnung und  
Wohnungsangelegenheiten - Walter Hofstätter

Vor mehr als 25 Jahren war die 
Umstellung der alten Ölheizun-

gen in den Gemeindewohnhäusern 
auf Gasthermen eine Maßnahme 
um den Heizungskomfort zu ver-
bessern, die Heizkosten zu senken 
und umweltfreundlicher zu heizen.

Jetzt sind die alten Gasthermen 
sowohl technisch als auch öko-
logisch in die Jahre gekommen.
Mir ist es daher ein Anliegen, dort 
wo es möglich ist, diese gegen ein 
umweltfreundlicheres Heizsystem 
auszutauschen. Dabei ist mir aber 
auch wichtig, dass sich dadurch 
die Heizkosten für die Mieter:innen 
nicht verteuern.

Diese ökosoziale Maßnahme ist 
nun in den Gemeindehäusern in 
der Vormarktstraße gelungen. Die 
alten Gasthermen wurden durch 
einen modernen Fernwärmean-
schluss ersetzt. 

Die Heizkosten für die Mieter:innen 
sollen sich dabei nicht verteuern 
und zugleich verbessert sich der 
Heizkomfort.

Ein herzliches Danke an alle Ge-
meinderatsmitglieder, die einstim-
mig diese Maßnahme mitgetragen 
haben. Ein besonderes Danke an 

Ausschussvorsitzender Walter Hofstätter freut sich mit den Mieter:innen über die neue Heizung  
© Walter Hofstätter

die Mieter:innen in den beiden Ge-
meindehäusern für ihre Geduld und 

ihr Verständnis während des Um-
baus.

Aufgrund von Lärmbelästigun-
gen kommt es immer wieder zu 

Beschwerden.

Daher weisen wir darauf hin, dass 
die Verwendung von lautstarken 
Geräten wie zum Beispiel Rasen-
mähern, motorbetriebenen He-
ckenscheren, Kreissägen, Hoch-
druckreinigern  etc. an Sonn- und 
Feiertagen nicht gestattet ist.

Lärm am Wochenende?
Lärmbelästigungen an Sonn- und Feiertagen

Diese Tage sollen der Erholung 
dienen und nicht durch störenden 
Lärm eingeschränkt werden.

Auch leise Geräte – wie ein Mähro-
boter, der Tag und Nacht im Einsatz 
ist und brummt – können erheblich 
stören. 

Besonders nervenaufreibend sind 
auch sogenannte „Maulwurfpiep-

ser“, welche in der Nacht unbedingt 
ausgeschaltet werden sollen.

Im Sinne einer guten Nachbarschaft 
und erholungsreicher Sonn- und 
Feiertage ersuchen wir, derartige 
Tätigkeiten bereits am Samstag ab 
14:00 Uhr einzustellen.
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„Die Zeit nagt an den Dingen.“ Ovid
von Ausschussobfrau für Familie, Gesundheit und Kinderspielplätze - Ing. in Barbara Marksteiner

Bei der TÜV Überprüfung unserer 
Spielplätze im Mai mussten wir die 
Bedeutung des obigen Zitates zur 
Kenntnis nehmen. Gerade einige 
große Spielgeräte aus Holz, die nun 
schon einige Jahre ihren Dienst tun, 
sind von der Sperrung betroffen. 
Kurzfristig wurde eine Lösung für 
die ersten Großgeräte (die Spieltür-
me) gefunden. Über den Sommer 
ist es nun gelungen, diese Geräte 
zu erneuern. 

Vor allem durch den Einsatz unse-
rer Bauhofmitarbeiter, allen voran 
Dominik Nusime, war dies möglich. 
Unterstützung erhielten sie von 
den „Berlinern“, hier seien Uwe Pol-
zin und sein Sohn Rene mit ihren 
Azubis herzlich bedankt. 

So konnte der Spielturm samt Rut-
sche in der Prof.-Gerstmayr´-Sied-
lung neu errichtet werden. Die im 
Moment noch gesperrte Federwip-
pe wird in Kürze wieder ihren Dienst 
antreten können, der neue Sitz-
flächenteil ist bereits bestellt. Hier 
darf ich mich schon jetzt für diese 
Spende bedanken – im nächsten 
Bürgermeisterbrief mehr dazu. 

Am Spielplatz Heinrichsbrunn-
Kogler konnte das Klettergerüst 
mit Rutsche ebenfalls durch Un-
terstützung der Berliner erneuert 
werden. Mit ihrem „tischlerischen“ 
Fachwissen haben Rene und Uwe 
beim Bau kräftig mitgeholfen. Aber 
auch ein Einsatz der FF Mauthau-
sen war hierzu gefragt. Mit dem 
HIAB musste der Kletterturm über 
den Zaun gehoben werden. Dafür 
ein herzliches Dankeschön an die 
Kameraden!

Am Ballspielplatz Heinrichsbrunn 
konnte die Erneuerung des Zaunes 
erfolgreich abgeschlossen werden. 
Die Tore werden aktuell vom Bau-
hof zusammengebaut und in den 
nächsten Tagen aufgestellt. Im 

Frühjahr soll mit einer Fräsung und 
Neuanlage des Spielrasens die-
se Ballspielfläche gänzlich saniert 
sein.

Die gesetzlichen Vorgaben zu Ab-
sturzsicherungen und Sicherheits-
abständen ändern und verfeinern 
sich laufend. Dies betrifft nunmehr 
das Kriechrohr am Hochfeld. Weil 
es überkletterbar ist, ist künftig ein 
Verbau mit einem Geländer vorzu-
sehen. Dieses wird in den Winter-
monaten vom Bauhof hergestellt. 

Im Unterpark werden im nächsten 
Jahr umfangreichere Sanierungs-
maßnahmen getroffen um wei-
terhin diesen attraktiven Spiel-
platz mit dem besonderen Charme 

des Parks zu erhalten (Spielschiff, 
Nestschaukel, Jugendbank, Fall-
schutzmatten etc.).

All diese Dinge müssen natürlich 
auch finanziert werden, zu einem 
kleinen Teil können dafür auch För-
derungen beantragt werden. Herz-
lichen Dank an Gudrun Leitner und 
Edwina Glocker für ihre Unterstüt-
zung. 

Die Zeit mag an den Dingen nagen, 
mit etwas Beharrlichkeit, einer so-
liden Finanzierungsplanung für die 
nächsten Jahre und viel Engage-
ment von allen Seiten sind wir im 
Ausschuss „guter Dinge durch die 
Zeit“ gewiss! 

Der neue Spielturm in Heinrichsbrunn (Kogler) wird gerade geliefert und aufgestellt. 
© Barbara Marksteiner
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Jugendzentrum Mauthausen wieder geöffnet
nach langer Pause hat das Jugendzentrum nun wieder offen

Nach einer mehrmonatigen Pau-
se eröffnet das Jugendzentrum 

Mauthausen unter neuer Leitung 
wieder seine Pforten. Die Fami-
lienakademie Mühlviertel betreibt 
bereits drei Jugendzentren in Stey-
regg, Luftenberg und St. Georgen/
Gusen und nun kommt der Stand-
ort Mauthausen auch noch in die 
gemeinsame Jugendregion Perg-
West dazu.

Vier Mal in der Woche zwischen 16 
und 20 Uhr sind zwei professionel-
le Betreuer:innen für die Anliegen 
der Jugendlichen da und stellen 
den Raum zum Spielen, Unterhal-
ten oder einfach nur zum “Chillen” 
zu Verfügung. Auch für das leibli-
che Wohl ist gesorgt: Getränke und 
Snacks sind zu günstigen Preisen 
für die Jugendlichen erhältlich.

Zusätzlich zu ihren Tätigkeiten im 
Jugendzentrum sind die Betreu-
er:innen auch unterwegs in den 
Gemeinden anzutreffen, wo sie 
im Rahmen der „mobilen Jugend-
arbeit“, die vom Sozialhilfeverband 
Perg unterstützt wird, verschiede-
ne Aktivitäten für die Jugendlichen 
anbieten.

Bevor jedoch das Jugendzentrum 

Mauthausen voll durchstarten 
kann, benötigt es noch ein wenig 
Arbeit. Zusammen mit den Jugend-
lichen sollen die Innenräume ge-
staltet und eingerichtet werden.

“Wir beginnen auf einem weißen 
Blatt Papier neu”, sagt der neue 
Leiter des Jugendzentrums Soz.
päd. Hannes Mertl. “Das gibt den 
Jugendlichen die Chance dieses Ju-
gendzentrum zu ihrem Jugendzen-
trum zu machen.”

Wenn ihr also zwischen zwölf und 

zwanzig Jahre alt seid und Lust 
habt, die alten/neuen Räumlich-
keiten zu gestalten, dann schaut 
einfach mal im JUZ vorbei.

Jugendzentrum Mauthausen
Vormarktstraße 21
4310 Mauthausen

Öffnungszeiten:
In geraden Wochen: 
Di. – Fr. 16:00 – 20:00 Uhr
In ungeraden Wochen: 
Mi. – Sa. 16:00 – 20:00 Uhr

Das Jugendzentrum Mauthausen öffnete nach Sanierungsmaßnahmen am 9. September erstmalig 
©  Marktgemeinde Mauthausen

Am 10. August 2023 hat im 97. 
Lebensjahr ein gutes Mutter-

herz aufgehört zu schlagen. 

Frau Maria Öllinger, eine gebürtige 
Kärntnerin, kam 1949 nach Maut-
hausen, nachdem sie in Kärnten 
nach den Kriegswirren den Maut-
hausner Kriegsinvaliden Willibald 
Öllinger kennen und lieben gelernt 
hatte. 

Frau Maria Öllinger hat sich – eben-

so wie ihr Mann – für die Interes-
sen des KOV (Kriegsopferverband) 
eingesetzt. Sie arbeiteten bei der 
Mauthausner Ortsgruppe des KOV 
OÖ tatkräftig mit.

Denn in den ersten Jahren nach 
dem II. Weltkrieg hatten es die 
Kriegsopfer und Kriegerswitwen 
am schwersten, für sich selbst und 
ihre damals meistens noch sehr 
kleinen Kinder zu sorgen. 

Hier war die Not sicher am größten. 
Auch die damals junge Familie Öl-
linger auf der Promenade musste 
dies am eigenen Leib verspüren.

Eine der wichtigsten Aufgaben der 
Ortsgruppen des KOV OÖ war es 
damals, diese Not der Kriegerswit-
wen und ihrer Kinder zu lindern. 

Durch Spenden- und Lebensmit-
telsammlungen, die die Kriegsver-
sehrten und Kriegerswitwen durch-

Nachruf Frau Maria Öllinger
30.12.1926 - 10.08.2023
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Feng Shui-Vortrag
Gesunde Gemeinde Mauthausen
18:00 Uhr
Betreubares Wohnen

Dämmershoppen/Oktoberfest    
mit Fahrzeugweihe
FF-Haus Mauthausen
17:00 Uhr
FF Mauthausen

Mauthausner Museumsnacht
Schloss Pragstein
14:00 - 21:00 Uhr
Schloss Museen Mauthausen

Meditation-Vortrag
Gesunde Gemeinde Mauthausen
19:00 Uhr
Mittelschule Mauthausen -  
Bewegungsraum

Englische Vorlesestunde
Bibliothek Mauthausen
14:30 - 15:30 Uhr
Pfarrheim Mauthausen

Kabarett: Omar Sarsam - Son-
derklasse
Donausaal Mauthausen
19:30 Uhr
FG Event Productions

7. OKTOBER

6. OKTOBER

7. OKTOBER

11. OKTOBER

13. OKTOBER

Oktoberfest ASKÖ Mauthausen
Donausaal Mauthausen
20:00 Uhr
ASKÖ Mauthausen, Sektion Fußball

Krimiautor Werner Wöckinger liest 
aus „Blute sanft“
Pfarrheim Mauthausen
19:30 - 20:30 Uhr
Bibliothek Mauthausen

Country-Music Konzert
Donausaal Mauthausen
19:30 Uhr
Singkreis Mauthausen

Kammerkonzert L.Milde Quartett
Schloss Pragstein
19:30 Uhr
Kulturkreis Mauthausen

Bezi Party der Landjugend
Donausaal Mauthausen
20:30 Uhr
Landjugend Bezirk Perg

Eröffnungsfeier Kirchenberg
Kirche und Pfarrsaal
9:30 Uhr
Gemeinde und Pfarre Mauthausen

13. OKTOBER

14. OKTOBER

20. OKTOBER

21. OKTOBER

28. OKTOBER

28. OKTOBER

29. OKTOBER

führten, erhielt man jene Mittel, um 
die Not derer zu lindern, die diese 
Hilfe am nötigsten brauchten. 

Auch die Organisation und Durch-
führung des Maskenballes durch 
den KOV diente damals dazu, fi-
nanzielle Mittel für die Unterstüt-
zung der Kriegsopfer und ihrer Fa-
milien aufzubringen.

Gottseidank haben wir hier in Ös-
terreich seit Ende des II. Weltkrie-
ges keine kriegerischen Auseinan-
dersetzungen mehr erlebt, daher 
ist die Mitgliederzahl beim KOV 
Mauthausen stetig gesunken.

Frau Öllinger ließ es sich aber nicht 
nehmen, auch noch nach der Über-
siedelung ins Seniorium Maut-

hausen im Jahre 2016  
(aufgrund eines Stur-
zes) weiter für die ver-
bliebenen Mitglieder, 
insbesonders die Krie-
gerswitwen – zu sor-
gen.

Sie hat sich trotz ihres 
hohen Alters für die 
Geschehnisse in Mau-
thausen interessiert, 
und hat regelmäßig 
das Kaffeehaus im  
Donaupark und die 
verschiedenen Kaffee-
kränzchen von Pfarre 
und Parteien besucht. 
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Kastrationspflicht von Katzen
Wer ein Tier hält, übernimmt Verantwortung! - vom Veterinärdienst BH Perg

Bei der Haltung von männlichen 
und weiblichen Katzen besteht 

diese Verantwortung unter ande-
rem in der durch das Tierschutzge-
setz vorgeschriebenen Verpflich-
tung zu einer Fortpflanzungskon-
trolle. Männliche und weibliche 
Katzen, die ins Freie gehen können, 
müssen kastriert werden!

Männliche und weibliche Katzen, 
die nur im Haus oder der Wohnung 
gehalten werden, sollten aus tier-
ärztlicher Sicht auch kastriert wer-
den!

Ausgenommen sind männliche und 
weibliche Katzen, mit denen be-
wusst, verantwortlich und kontrol-
liert gezüchtet wird! Dafür sind eine 
Zuchtmeldung und Kennzeichnung 
mit Mikrochip erforderlich.

Wird die Verpflichtung zur Kastra-
tion, die zum Wohle der Katzen ist, 

missachtet, droht ein Verwaltungs-
strafverfahren. Weder das Verfah-
ren noch die Strafe entbindet von 
der Verpflichtung, seine Katze, die 
nicht zur kontrollierten Zucht ver-
wendet wird, kastrieren zu lassen. 

Das immer wieder vorkommen-
de Aussetzen von jungen Katzen, 
welche aufgrund der missachteten 
Kastrationspflicht geboren werden, 
aber um die sich der Katzenhalter 
nicht kümmern will, stellt einen 
schweren Verstoß gegen den Tier-
schutzgedanken dar (§ 5 (2) Zif. 14: 
Es ist verboten, ein Haustier aus-
zusetzen, um sich seiner zu entle-
digen!)

Das Verbot der Tötung eines Heim-
tieres ohne eine notwendige medi-
zinische Begründung bedarf keines 
weiteren Kommentars (§ 6 - Tö-
tungsverbot).

Mit der Kastration der männlichen 
und weiblichen Katzen wird einer 
unkontrollierten und auch unkon-
trollierbaren Vermehrung, Krank-
heiten und schwerem Tierleid vor-
gebeugt.

Besonders verwilderte Hauskatzen 
oder Streunerkatzen, die offen-
sichtlich kein Zuhause haben, müs-
sen kastriert werden, um weiteres 
Katzenelend (kranke, unversorgte 
Katzenjunge, Krankheiten etc.) zu 
verhindern.

Hier darf um Mitwirkung der Bevöl-
kerung ersucht werden. Die Tier-
arztpraxen ihrer Region bzw. die 
Tierschutzstellen des Landes OÖ 
oder auch der Veterinärdienst der 
BH Perg nehmen derartige Mel-
dungen entgegen.

Müllproblematik - ACHTUNG!!!
Da es leider bei jeder Müllabholung zu Problemen kommt, die leicht ver-
hindert werden können, haben wir folgende Punkte zur Beachtung zu-

sammengefasst:

•	 Mülltonnen am Vortag zur Ab-
holung bereitstellen. (Touren, 
Uhrzeiten, Fahrer können sich 
immer ändern bzw. sich auf-
grund von Feiertagen verschie-
ben)

•	 Achten Sie darauf, dass Ihre 
Biotonne und Restmülltonne 
durch ein Pickerl der Gemeinde 
gekennzeichnet ist (Ohne Pi-
ckerl - keine Abholung!)

•	 Autos, Anhänger und derglei-
chen, nie so abstellen, dass die 
Müllabfuhr nicht vorbeifah-
ren kann (Achtung, Müllabfuhr 

fährt an verschiedenen Ta-
gen, auch wenn nicht in Ihrem 
Müllkalender eingetragen. z. B. 
Wohnbauten/große Container, 
Müllwagen muss auch umkeh-
ren können, auch diese Wege 
freihalten)

•	 Der Deckel der Mülltonne muss 
zugehen !

•	 In der Restmülltonne darf kein 
Bauschutt oder Sonstiges ent-
sorgt werden (Müllabfuhr fällt 
dies durch das Gewicht der 
Tonne auf)
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Verschiedene Signale und Anweisungen:

• Es gibt ein Signal für die Warnung, Alarmie-
rung und Entwarnung

• Die Kenntnis der Signale und deren jeweilige 
Bedeutung gehört zum notwendigen Selbst-
schutz

• Die Zivilschutz-Sirenensignale werden bei 
verschiedenen Katastrophenfällen ausgelöst, 
z.B. bei Starkregen, Überflutungen, Muren, aber 
auch Chemieunfällen und einem atomaren 
Zwischenfall

• Die zu treffenden Maßnahmen hängen von 
der Art des Katastrophen-Ereignisses ab. Sie 
sind bei einem Hochwasser andere, als z.B. bei 
einer Bedrohung durch radioaktiven Nieder-
schlag

Informationen der Behörden:

• Die Behörden informieren via Radio über die 
aktuelle Situation und notwendige Handlungs-
anweisungen 

• Es gibt Katastrophenfälle, wo die Kommunika-
tion völlig zusammenbricht, hier ist ein Notfall-
radio die einzige Möglichkeit, Informationen 
der Behörden zu empfangen

• Das Notfallradio soll mit Batterien oder Kurbel-
dynamo betrieben werden können

• Am 1. Samstag im Oktober findet jährlich der 
Zivilschutztag statt, bei dem die Sirenen zur 
Probe ertönen, um ihre Bedeutung in Erinne-
rung zu rufen

   Denken Sie beim jährlichen Zivilschutztag auch 
an den Stresstest im Haushalt! Überprüfen Sie 
Ihren Lebensmittelvorrat und kontrollieren Sie 
Ihre Sicherheitseinrichtungen.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

ZIVILSCHUTZALARM=RADIO EINSCHALTEN
Österreich verfügt über ein umfassendes Alarmierungssystem für Katastrophenfälle. Die Zivilschutz-Sirenen-
signale dienen der Warnung, Alarmierung und Entwarnung der Bürger in verschiedenen Notsituationen. Sie 
haben unterschiedliche Bedeutungen - aber eines gemeinsam: ganz egal, welches Signal ich höre - ich muss 
das Radio einschalten, um die Informationen und Handlungsanweisungen der Behörden zu erhalten.

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Zivilschutz-Probealarm am 7. Oktober 2023



24 Ausgabe 8| Oktober 2023
www.mauthausen.at

Amtliches

Eine Freibadsaison - ganz ohne große Aufregung
von Ausschussobfrau für Kultur, Sport und Freizeiteinrichtungen - GV Sonja Kolar

Es beginnt langsam zu herbsteln. 
Der Sommer ist an einzelnen Ta-

gen aber immer noch spürbar. Wir 
blicken zurück auf eine sehr schö-
ne Freibadsaison 2023. Bewährtes 
und Neues hat es gegeben. 

Bewährt ist unsere Freibadcrew. 
Danke an unsere Bademeister, an 
die Mitarbeiterinnen beim Kassen-
dienst, an die Reinigungskräfte und 
an das Team des Bauhofs für die 
Pflege.

Ein freundliches Hallo schon bei der 
Kassa und dann einen schönen und 
lustigen Badetag genießen, genau 
das konnten die 18.297 Badegäs-
te an 92 unfallfreien Tagen durch 
unser Freibadteam erleben. 

Bewährt haben sich auch die 
Schwimmkurse. Nahmen im 
vorigen Jahr 50 Kinder an den 
Schwimmkursen teil, zeigte sich 
heuer der Bedarf für 70 Kinder.

Danke an die freiwilligen Helfer:in-
nen der ÖWR Wasserrettung Perg, 
dass sie sich jedes Jahr zuverlässig 
wieder um die Sicherheit unserer 
Kleinsten kümmern.

Neues mit der Wiedereröffnung 
vom Freibadkiosk durch Csilla Rez-
sek und Szegi Szabolcs, welcher 
im hinteren Bereich des Freibads 
Mauthausen zu neuem Leben er-
weckt wurde. Man hörte nur be-
geisterte Freibadgäste. 

Die Tage mit köstlicher Grillerei 
oder so manches Eis und Lecke-
reien für die Kinder, Kaffee und 
Kuchen und eisgekühlte Getränke. 
Auch für die beiden Neuland, aber 
mit viel Herzblut habt ihr die erste 
Badesaison großartig gemeistert. 

Vielen Dank für euren Mut und 
eure große Mühe auch im Vorfeld 
den in die Jahre gekommenen Bau 
für die Freibadgäste so attraktiv zu 
gestalten. Und wer weiß was noch 
alles kommt!?

Danke an alle Gäste aus Nah und 
Fern für die Treue. 

Bei einem gemeinsamen Ab-
schlussfest wurde die Fahne 
pünktlich um 19:00 Uhr am 10. Sep-
tember 2023 wieder eingeholt. 
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Die letzten Schulwochen wurden sinnvoll genutzt
Schulschluss in der Mittelschule- von Dir. Sabine Bauernfeind

Lesen ist ein Schwerpunkt an unserer Schule. In Deutsch ent-
standen wieder tolle Abschlussarbeiten dazu.

Die sportlichsten Schüler:innen konnten sich am Leichtathletik-
tag aneinander messen. Die Sieger der einzelnen Bewerbe wur-
den mit Urkunden und Pokalen belohnt.

Am Nationalitätentag stellten sich 17 
Länder vor! Informationen über jedes 
Land bekam man an den Ständen. Auch 
der kulinarische Genuss kam dabei nicht 
zu kurz – DANKE dafür an alle beteiligten 
Eltern!

Das traditionelle Fußballspiel Schüler (der 3.+4. Klasse) 
gegen Lehrer (+ Schüler der 1.+2. Klasse) konnte das 
Schülerteam im Elfmeterschießen für sich entschei-
den! Gratulation!

Mit den Ehrungen der Schüler:innen mit Ausge-
zeichnetem Schulerfolg (am Bild die Abschlussklas-
sen) gingen wir in die Sommerferien.
 
© Bilder MS Mauthausen
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Das waren die Kulturgenusswochen 2023
von Ausschussobfrau für Kultur, Sport und Freizeiteinrichtungen - GV Sonja Kolar

Von 1. Juli bis 17. September 2023 
fanden die Kulturgenusswochen 
in Mauthausen statt. Danke an 
die Vereine, teilnehmenden Wir-
te, Wirtschaftsbund, aber auch die 
Parteien für die verschiedensten 
Veranstaltungen. Insgesamt war 
buntes Treiben in unserem schö-
nen Ort angesagt.

Der Heimat- und Museumsverein 
war mit vielen Rundgängen, Füh-
rungen durch beide Museen und 
die Sonderausstellung „Vom Leben 
gezeichnet“ dabei. Und vielleicht 
haben Sie es ja gelesen oder ge-
hört: die Vollmondroas ist immer 
gut besucht und ein richtiger Besu-
chermagnet auch von Interessier-
ten außerhalb der Gemeindegrenze 
geworden. 

Am 31. August zählte der Nacht-
wächter rund siebzig! Menschen 
aus nah und fern, welche sich die 
Runden durch unsere schönen 
Gassen und über die alten Stiegen 
in Mauthausen nicht entgehen las-
sen wollten. 

Und weil wir gerade bei Stiegen 
und Gassen sind – ob das Vinubio, 
organisiert durch unseren Bürger-
meister am Marktplatz und auf 
den Kirchenstiegen, das Picknick 
im Grünen, der beliebte Kinder-
kulturnachmittag durch den Kul-
turkreis Mauthausen beim Schloss 
Pragstein, das bewährte Country-
fest oder die Nacht in Tracht durch 
unsere Gastronomie am Heindlkai 
– definitiv wird bei diesen Veran-

staltungen das Zentrum im Donau-
markt belebt. 

Ob Weinfest im Frellerhof, Fami-
lienspielfest und Kofferraumfloh-
markt bei der Mittelschule Maut-
hausen, das großartige cpm Kon-
zert „Madrigal“ in unserer Pfarrkir-
che mit toller Akustik, ein Sommer-
fest im GH Maly mit Joe Montana 
zugunsten Schilling für Shilling 
– das alles hat Platz gefunden bei 
den Kulturgenusswochen 2023.

Selbstverständlich kam das Jubi-
läum „100 Jahre Leopold Wandl“, 
unseren großen Mauthausner 
Mundartdichters, welchen viele von 
Ihnen/euch noch persönlich ken-
nengelernt haben, nicht zu kurz.

Bei dem liebevoll gestalteten Sing-
spiel durch den Volksschulchor „Die 
Sage vom Heinrichsbründl“ war der 
Besucheransturm so groß, dass die 
Aufführung gleich zweimal zum 
Besten gegeben wurde. Unter-
stützt durch die Mitglieder des El-
ternvereins, welche sich engagiert 
um die Bewirtung der Gäste küm-
merten. 

Veranstaltungen in Mauthausen
Hinweis an die Veranstalter! Haben Sie alle Termine und Veranstaltungen in den öffentlichen Veran- 
staltungskalender eingetragen?                   www.mauthausen.at/VEREINE_FREIZEIT/Freizeit/Veranstaltungen

Die Volksschule Mauthausen bei der Aufführung zur Sage vom Heinrichsbründl © Gottfried Kraft

Beim Picknick im Grünen freuten sich die Kinder wieder über die Riesenseifenblasen © Heike Derntl
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Auch der künstlerischen Freund-
schaft vom Autor Leopold Wandl 
und dem Chorleiter des cpm musi-
ca viva Alfred Hochedlinger wurde 
durch die Darbringung der „St. Ni-
kolaus Messe“ Rechnung getragen. 

Einige Mitglieder des Vorstands 
vom Stelzhamerbund ließen es sich 
nicht nehmen, Texte von Leopold 
Wandl an einem besonders unter-
haltsamen Abend im Schloss Prag-
stein zum Besten zu geben. 

Um die kulinarische Versorgung 
dieses schönen Abends kümmer-
ten sich unsere so fleißigen Frauen 
der Goldhaubengruppe Mauthau-
sen. 

Viele glückliche Gesichter und lus-
tige Stunden gab es auch heuer mit 
der Unterstützung durch unseren 
Mauthausen Tourismus unter der 
Leitung von Gottfried Kraft – ein 
herzliches Dankeschön für diese 
gute Zusammenarbeit. 

Seien es die Veranstaltungsan-
meldungen, die Erstellung der 
Broschüre und die laufenden An-
kündigungen oder auch hier gehört 
Strom hin, da noch der Rasen ge-
mäht, dort Bierbänke hingebracht 
usw. – ohne die Vorarbeit der Mit-
arbeiter:innen von Gemeindeamt 
und Bauhof wäre es nicht zu be-
werkstelligen. Danke dafür, was 
selbstverständlich erscheint und 
doch nicht selbstverständlich ist.

Da ich auch heuer versucht habe bei 
möglichst allen Veranstaltungen 
anwesend zu sein, war ich wieder 
beeindruckt, wie groß Engagement 
und Aufwand aller Mitwirkenden 
waren, um uns allen den Sommer 
2023 ein Stück schöner zu machen. 

Danke an das Publikum, denn wie 
bereits im Vorjahr an dieser Stelle 
erwähnt, werden erst durch den 
zahlreichen Besuch alle Mitwirken-
den für die Organisation und das 
damit verbundenen Engagement 
belohnt.

Martha Labil bei der „Klopf Kopf Topf“-Vorführung des Kulturkreises Mauthausen  
© KUK Mauthausen

Viele Besucher lauschten bei einem historischen Rundgang Karl-Heinz Sigl bei seinen historischen 
Erzählungen © HMV

Großer Andrang herrschte beim Vinubio der SPÖ Mauthausen © Mauthausen Tourismus
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ÄRZTE IN DER UMGEBUNG:

Dr. Helmhart Premstaller
St. Georgen,	 07237/64253

Dr. Michaela Alexandru,
Dr. Benedikt Krebs
Ried/Rdm.,	 07238 /32 02

Dr. Biermair
Schwertberg,	 07262/624 22

Dr. Rohrauer
Schwertberg,	 07262/613 35

Dr. Posawetz
Schwertberg,	 07262/612 64

G E S U N D E
Gemeinde

Ärzte - Apotheken - Notruf
APOTHEKE:

Mariahilf Apotheke Mauthausen
Im Donaupark
Poschacherstr. 2
4310 Mauthausen
	 07238 / 2228
	 Öffnungszeiten:
	 Mo - Fr	 08:00 - 18:00
	 Sa	 08:00 - 12:00

ALLGEMEINMEDIZINER:
Gruppenpraxis
Dr. Ursula Hametner,
Dr. Gerda Langer,
Dr. Petra Mehandjiev
Marktplatz 3 
4310 Mauthausen
EMail: aerzte.og.rezepte@outlook.at
	 07238/20 10
	 Ordinationszeiten:
	 Mo	08:00 - 12:00, 16:30 - 19:00
	 Di	 08:00 - 12:00
	 Mi	 08:00 - 12:00
	 Do	 08:00 - 12:00, 16:30 - 19:00
	 Fr 	 07:00 - 11:00

ZAHNÄRZTE:
Gemeinschaftspraxis
Dr. Königshofer, Dr. Sivun, 
Dr. Vogel
Heindlkai 31 
4310 Mauthausen
	 07238 / 2612
	 Ordinationszeiten:
	 Mo, Di, Fr	 08:00 - 13:00
	 Mi, Do,	 14:00 - 16:30
	 Termin nach tel. Vereinbarung
***************************************************

Dr. Momchil Mehandjiev
Marktstraße 6/1
4310 Mauthausen
	 07238/28540
	 Ordinationszeiten:
Mo, Di   08:00 - 12:00 
Mi 	  08:00 - 12:00, 15:00 - 17:00
Do         12:00 - 16:00
Fr	  08:00 - 10:00
Termin nach tel. Vereinbarung

NOTRUFNUMMERN

	 122	 Feuerwehr

	 133	 Polizei

	 144	 Rettung

	 128	 Gas Notruf

	 1455	 Apothekennotruf

	 141	 Hausärztlicher
		  Notdienst

	 1450	 Gesundheits-
		  hotline

www.notrufnummer.at

Dr. Peter Piringer
Facharzt für Innere Medizin,
Gastroenterologie und Hepatologie

Rathausstraße 2 
4310 Mauthausen

	 Terminvereinbarungen unter:
	 0664 324 70 77

****************************************************

Dr. Ingrid Egger
Fachärztin für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Linzer Straße 3 
4310 Mauthausen
	 07238 / 30737
	 0664 / 182 66 66
	 Ordinationszeiten:
	 Mo	geschlossen
	 Di	 12:00 - 17:00 
	 Mi	 13:00 - 18:00
	 Do	 08:00 - 13:00
	 Fr 	 08:00 - 13:00
Termin nach tel. Vereinbarung

APOTHEKENNOTDIENST:

31.09. - 06.10	 Perg I
			   St. Georgen/G

07.10 - 13.10.	 Mauthausen

14.10 - 20.10.	 Perg II
			   Steyregg

21.10	 - 27.10.	 Schwertberg

28.10. - 03.11.	 Perg I
			   St. Georgen/G

04.11 - 10.11	 Mauthausen

11.11 - 17.11.	 Perg II
			   Steyregg

18.11	 - 24.11.	 Schwertberg

25.11. - 01.12.	 Perg I
			   St. Georgen/G

02.12 - 08.12	 Mauthausen
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Gesunde Gemeinde

Meditationen sind in aller Munde, doch nur die wenigsten schaffen es, dauerhaft dabei zu bleiben.
 

Im Workshop wirst du verschiedene Methoden kennenlernen die auch dir helfen können, mit dem Meditieren anzufangen und in deinen Alltag zu
integrieren.

Mit einem tollen Workbook welches du am Workshoptag bekommst, wirst du tolle Erfahrungen beim Meditieren machen und kannst diese dann auch
schriftlich festhalten. 

 
Weiters wirst du auch Klangschalen kennenlernen und darfst diese wenn du möchtest, gerne auf deinem Körper spüren.

 Der Klang kann mit seiner Vibration geistige oder emotionale Schmerzen abschwächen (wie fehlende Selbstachtung, Sorgen, Angst, Ärger, Depressionen
oder Schlaflosigkeit).

 
Es ist eine Wohltat für stressgeplagte Menschen, denn mit der Klangschalenanwendung kann das körperliche und seelische Gleichgewicht wieder zustande

kommen.
 

Nimm dir deine Yogamatte mit und lerne zu meditieren, lerne die sanften Schwingungen der Klangschalen kennen und tausche dich mit mir über diese
tollen Themen aus.

 
Ich freue mich darauf, dich kennen zu lernen.

Yvonne 

Meditation 
Du bist es leid, ständig im "overthinking" zu sein?
Du kannst dich schlecht entspannen?
Du hast Meditationen probiert, aber es klappt einfach nicht so richtig?

Dann lass dich beim Workshop zum Thema "Meditation" mitnehmen und probiere
verschiedene Arten der Meditation aus.

Lerne mit mir gemeinsam, deinen Weg in die Meditation kennen und erlaube dir dich
fallen zu lassen.

Stelle dein Grübeln mithilfe vom Meditieren ab oder lerne besser damit umzugehen.

Vortragende: Yvonne Pertlwieser
Datum: 11.10.2023, Uhrzeit: 19:00 Uhr

Vortragsort: Bewegungsraum der Mittelschule Mauthausen
Bitte um Voranmeldung unter office@yvonnepertlwieser.at

Yogamatte bitte selbst mitbringen

www.yvonnepertlwieser.at
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Touristische Aktivitäten - Sommer 2023
vom Vorstands-Vorsitzenden des Mauthausen Tourismus Gottfried Kraft

Aschenbecher für das Freibad
Als Beitrag zum Umweltschutz hat Kollege Hans Wörn-
hörer dem Bademeister wieder von Aschenbechern 
überreicht.

Restaurierte Eingangstür für Karner
Bei Ortsrundgängen und Nachtwächterwanderun-
gen verweilt die Gruppe in der Nähe des Karners, um 
den Ausführungen von Karl-Heinz Sigl zu lauschen.

Da die Eingangstür zum Karner schon ziemlich un-
ansehnlich war, haben wir diese von Georg Seyr 
fachgerecht restaurieren lassen.

135 Amerikaner, Kanadier und Engländer waren am 
Sonntag, den 10. September von unserer Imagetour an 
Bord des Donau-Luxus-Kabinenschiffes der Reederei 
AVALON begeistert. 
Die Kostproben der regionalen Mehlspeisen und des 
Nussschnapses begeisterten. Neugierig lauschten die 
Gäste dem Vortrag über die Entstehung der oberöster-
reichischen Goldhauben und probierten auch gleich ein 
Exemplar.

Countryabend im Gasthof Maly mit Joe Montana 
und Eddi Kroll mit seinem Sozialprojekt „Schilling 
für Shilling“ mit Unterstützung von Mauthausen 
Tourismus.

©Mauthausen Tourismus
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Große Publikumsbeteiligung bei der 3. Country-
Night am Freitag, 28. Juli 2023.

Veranstalter-Wirtekooperation Michelle Gör, Zsolt 
Szabo und Andreas Ortner mit finanzieller und or-
ganisatorischer Unterstützung von Mauthausen 
Tourismus und Gemeinde Mauthausen.

Fährmänner-Stammtisch – monatliche Organisa-
tionsbesprechung und Einteilung der Dienste auf 
der Donauradfähre. Einladung durch Mauthausen 
Tourismus. Jährlicher Transport von bis zu 24.000 
„Touristen“ von Enns nach Mauthausen bzw. Anle-
gestelle St. Pantaleon.

3. Upper Austrian Junior Grand-Prix 2023
Spitzenleistungen der internationalen Tennis-Junio-
renliga

Am Sonntag, 13. August, fanden die Finalspiele des 
internationalen Jugendturniers J100 Mauthausen im 
Danubis Tenniscenter statt. Bei hochsommerlichen 
35 Grad besiegte der Rumäne Matei Todoran vor 
rund 300 Zuschauern den Ungarn Trisztan Gubi mit 
1:6, 6:3, 6:3 und sicherte sich damit den Turniersieg im 
Alter von 15 Jahren. Noch jünger war die Siegerin bei 
den Mädchen. Die erst 14-jährige Russin Emilia Kats 
besiegte in einem spannenden Finale Nela Charvato-
va aus Tschechien mit 6:3, 2:6, 6:2.
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Buchpatenschaft
Bibliothek Mauthausen - von Mag.a (FH) Elisabeth Peterseil

DANK einer Buchpatenschaft der 
Mauthausner Unternehmen PEM 
BUILDINGS,  Steinmayr & Pitner 
Rechtsanwälte, Trauerwaren Stein-
inger und xelectrix konnten wir 
unsere Jugendsachbuchabteilung 
um die weltweit erfolgreiche Buch-
reihe „Little People, BIG DREAMS“ 
von Maria Isabel Sanchez Vegara 
erweitern.

Little People, Big Dreams erzählt 
von den beeindruckenden Lebens-
geschichten großer Menschen, die 
Unvorstellbares erreicht haben. 
Die hier versammelten Frauen 
und Männer haben ein Stück weit 
unsere Welt verändert und deren 
Geschichte geprägt. Dabei begann 
alles, als sie noch klein waren: mit 
großen Träumen.

Einige dieser beeindruckenden Per-
sönlichkeiten sind: Albert Einstein, 
Alan Touring, Ada Lovelace, Steve 
Jobs, Stephen Hawking, Marie Curie, 
Charles Darwin, u.v.m.
Die Buchreihe ist für Kinder ab 4 
Jahren geeignet und auf Antolin 
gelistet. Aktuell sind 53 Bände im 
Bestand.

MANGA-Gewinnspiel Auslosung
Über die Sommerferien lief unser 
MANGA-Gewinnspiel zur Bewer-
bung unserer Mangas. Mittlerweile 
haben wir 450 Bände von 10 ver-
schiedenen Serien im Verleih.
Im Zuge einer Bibliotheksführung 
durfte unser neuer Pfarrassistent 
Michael Kammerhuber die drei 
glücklichen Gewinner*innen zie-
hen.

Den 1. Preis, einen Escape Room 
Gutschein für sich und 5 Freunde 
gewann Theo M. Über den 25 Euro 

Gutschein der Buchhandlung Meri-
tas darf sich Pauline D. freuen. Ra-
phael T. bekommt als 3. Preis einen 
10 EURO Gutschein von Roma Eis. 
Das Team der Bibliothek Mauthau-
sen gratuliert den Gewinner*innen.

Ausbildungsabschluss
Einen Grund zum Feiern gab es im 
August für das Team der Bibliothek. 
Neben Johann und Maria Aichin-
ger hat nun auch Elisabeth Peter-
seil die Bibliotheksausbildung am 
Bundesinstitut für Erwachsenen-
bildung erfolgreich abgeschlossen.

Buchpatenschaften für die Buchreihe „Little People“
© Bibliothek Mauthausen

Pfarrassistent Michael Kammerhuber bei der Ziehung des Manga-Gewinnspieles
© Bibliothek Mauthausen

Das Bibliotheksteam hatte Grund zu feiern.© Bibliothek Mauthausen
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Mit Barbara Mair-Steininger ver-
liert die Marktmusik Mauthausen 
eine Marketenderin, deren Fuß-
stapfen wohl nicht zu füllen sein 
werden. Ihr Tod hat sie viel zu früh 
aus unserer Mitte gerissen.

Barbara ist 1988 im Alter von 18 
Jahren in die Marktmusikkapelle 
Mauthausen eingetreten. Sie hat 
vom ersten Tag an die Funktion der 
Marketenderin bekleidet und uns 
bis zuletzt mit ihrem vollen Einsatz 
unterstützt.

Als sie uns im Herbst 2022 darum 
gebeten hat, sie von ihren Einsät-
zen zu entbinden und sie nur noch 
in Notfällen zur Verfügung stehen 
möchte, war keinem bewusst, wie 
dieses Abenteuer enden wird.

Barbara war mit ihren 34 akti-
ven Jahren bei der Marktmusik die 
längst dienende Marketenderin im 
gesamten Bezirk Perg.

Ihr aktives Treiben in und rund um 
die Marktmusik Mauthausen wur-
de 1997 mit der Ehrennadel in Sil-
ber, 2002 mit der Verdienstmedaille 
in Bronze für 15 Jahre aktive Tätig-
keit und 2013 mit der Verdienstme-
daille in Silber - für 25 Jahre aktive 

Tätigkeit im Musikverein ausge-
zeichnet.

Bereits als junge Marketenderin 
hat Barbara viele Aufgaben in der 
Organisation bei den Marketende-
rinnen übernommen. Schnell hat 
sich herauskristallisiert, dass sie 
zu unserer hochgeschätzten Chef-
Marketenderin ernannt wird.

Barbara hat sich fürsorglich um alle 
Belange ihrer Kolleginnen geküm-
mert.

Ob die Anschaffung neuer Dirndl-
kleider und Blusen anstand, die 
Mädls neue Schuhe oder  Schürzen 
brauchten, der richtige Schnaps 
für die Fässer angekauft werden 
musste oder die richtige Lagerung 
der Schnapsfässer zu erkunden 
war, Barbara hat alles auf ihre ru-
hige und beschützerische Art und 
Weise gecheckt.

Mit ihrem Organisationstalent hat 
sie alle 665 Einsätze ihres Regis-
ters perfekt organisiert und hat in 
dieser Zeit mit 17 Kolleginnen und 
6 Stabführern zusammen die Spit-
ze unserer Marschformationen ge-
bildet.

Ein großes Anliegen dabei war ihr 
immer die Einschulung und laufen-
de Betreuung der jungen nachrü-
ckenden Marketenderinnen.

Sie hat mit ihrer Warmherzigkeit 
und ihrem Charme bei all unseren 
Ausrückungen und Veranstaltun-
gen die Gäste umsorgt, betreut und 
mit einem guten Stamperl versorgt.

Kaum hat sich die Marktmusik ir-
gendwo im Ort formiert war Barba-
ra an vorderster Stelle dabei.

Bei 665 Ausrückungen der Markt-
musik - Firmungen, Erstkommu-

nion, Florianimessen, Pfarrfesten, 
Begräbnissen, Konzerten, unseren 
Open Air Konzerten mit der ICU 
2011 und 2013, dem großen Stadel-
fest 2003, dem großen Bezirksmu-
sikfest 2008, unseren Festlichkei-
ten mit unserer Partnergemeinde 
in Cogollo del Cengio in den Jah-
ren 1999, 2009 und 2019 - unse-
re „BABSI“, wie sie bei uns immer 
gerufen wurde, war an vorderster 
Front zu finden.

Die Konzertbesucher/innen wur-
den von Barbara schon bei der Be-
grüßung erwartet und die Kaffee- 
und Kuchenbar wurde von ihr und 
ihrem Team souverän gemanagt.

Unvergessen und unbezahlbar blei-
ben für uns die vielen Stunden und 
musikalischen Höhepunkte, die wir 
mit Barbara verbringen durften. 
Dein immer gut gelauntes „Guten-
Morgen-Küsschen“ um 5:45 Uhr 
am 1. Mai wird uns fehlen. 

Liebe Barbara!
Wir werden dir stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Ruhe in Frieden.

Barbara Mair-Steininger
17.10.1969 - 12.08.2023 - Marktmusik Mauthausen
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Mauthausener Museumsnacht
von Heimat- und Museumsverein - Karl-Heinz Sigl, Obmann

Die traditionelle Museumsnacht 
im Schloss Pragstein findet 

heuer am Sa. 7. Oktober statt.

Dabei bieten wir wieder ein sehr 
abwechslungsreiches Programm 
an:

Von 14:00 bis 19:00 Uhr sind unse-
re Schlossmuseen (Apothekenmu-
seum - Heimatmuseum) mit zwei 
sehr interessanten, vollkommen 
unterschiedlichen Sonderausstel-
lungen geöffnet.

Im Heimatmuseum zeigen wir die 
äußerst sehenswerte Ausstellung 

„hinschauen / hinhören / handeln“ 
der ‚perspektive mauthausen‘, die 
zum Nachdenken anregen soll.

In der „Galerie im Schloss“ beschäf-
tigt sich die Karikaturen-Ausstel-
lung „Vom Leben gezeichnet?!“ 
(Beitrag siehe oben) humorvoll mit 
Aktuellem und Themen der jünge-
ren Vergangenheit.

Ab 19:00 Uhr bis etwa 21:00 Uhr las-
sen wir die Museumsnacht 2023 im 
Schlosskeller mit der „JAZZ&WORK 
POCKET BAND“ beschwingt aus-
klingen.

Unter den Anwesenden der Abend-
veranstaltung ab 19:00 Uhr wer-
den wir heuer drei persönliche 
Karikaturen der Gewinner*innen, 
gezeichnet vom Künstler Rupert 
Hörbst, verlosen.

Der Eintritt von 5€/Person gilt für 
das gesamte Angebot der Muse-
umsnacht, einschließlich Abend-
veranstaltung.

Wir freuen uns auf Ihren/Deinen 
Besuch.

Sonderausstellung „Vom Leben gezeichnet?!“
Karikaturen von Rupert Hörbst- von Heimat- und Museumsverein - Karl-Heinz Sigl, Obmann

Was ist eigentlich eine Karika-
tur?

Eine Karikatur ist eine komisch 
überzeichnete Darstellung von 
Menschen oder gesellschaftlichen 
Zuständen, oft auch mit politi-
schem Hintergrund.

Bei unserer Sonderausstellung in 
der „Galerie im Schloss“ (im Apo-
thekenmuseum) werden vom Ka-
rikaturisten Rupert Hörbst aktuel-
le Themen aufgegriffen, teilweise 
auch mit Bezug zu Mauthausen, 
und auf humorvolle Weise zeichne-
risch verarbeitet.

Wir wollen mit dieser Ausstellung 
ganz bewusst auch einen kleinen 
Kontrapunkt zu unseren klassi-
schen Schlossmuseen (Apotheken-
museum - Heimatmuseum) setzen 
und das Leben augenzwinkernd 
aus der Sicht eines Karikaturisten 
betrachten.

Denn eines muss uns klar sein:
Wir alle sind ‚Vom Leben gezeich-
net?!‘ - Viel Spaß!

Die Sonderausstellung ist von Sep-
tember bis Ende Oktober während 
der Öffnungszeiten der Schloss-
museen (Sa/So von 14 bis 17 Uhr) 

geöffnet.

Eintritt: 5 €/Person (für Schloss-
museen und Sonderausstellungen)

Schlossherr Lasla von Prag (Karl-Heinz Sigl) und sein Schatzmeister (Gottfried Kraft)
© HMV
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Unser Tag der offenen Tür war ein
voller Erfolg- Danke fürs Kommen. Wir

freuten uns auch sehr über die
wertschätzenden Worte unserer

Ehrengäste: NAbg Johanna Jachs, 
BGM Thomas Punkenhofer und 

Maria Brunner vom AMS OÖ.
Gleichzeitig möchten wir uns noch

herzlich für das Sponsoring seitens der
Marktgemeinde Mauthausen

bedanken. 

Gerne bieten wir regionalen Unternehmen unsere flexible und
zuverlässige Zusammenarbeit an: 
Wir stellen Betrieben unsere Mitarbeiter*innen im Rahmen von
Gemeinnütziger Arbeitskräfteüberlassung (AKÜ) zur Verfügung. 
Diese bietet die Möglichkeit, zukünftige Mitarbeiter*innen vor
Eintritt in das Unternehmen, ohne großen bürokratischen
Aufwand zu beschäftigen und für die zukünftige Arbeitsstelle
einzuschulen. Das Ziel der Gemeinnützigen
Arbeitskräfteüberlassung ist, dass die betreffenden
Arbeitnehmer*innen in ein reguläres Dienstverhältnis
übernommen werden.
 
Nähere Infos dazu unter: 07238/ 30 110 und
christoph.brandstetter@saum.at

Besuchen Sie uns auf unserer Facebookseite, hier finden Sie auch zahlreiche aktuelle Infos und Fotobeiträge 
https://www.facebook.com/VereinSaum

SEPTEMBER 2023

Tag der offenen Tür am
 22.06.2023

ACHTUNG
neue Öffnungszeiten im
Wasch- und Bügelservice

www.saum.at

Unser Angebot
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PROLETENPASSION

SAMSTAG, 11.11.23, 20:00 
DONAUSAAL MAUTHAUSEN  

Mit Beatrix Neundlinger, Georg Herrnstadt  
(Mitglieder der legendären Band „Schmetterlinge“) 

 und Multiinstrumentalist Peter Marnul

SONNTAG, 12.11.23, 10:00  
HAUS DER ERINNERUNG,  

ST. GEORGEN / GUSEN   
Mit Maria Hofstätter und Martina Spitzer

LITERATURFRÜHSTÜCK

DONNERSTAG, 9.11.23, 18:15 – CA. 21:30  
JOHANN GRUBER PFARRHEIM,  

ST. GEORGEN / GUSEN

ERÖFFNUNG  
DES SYMPOSIUMS

§

POETRY SLAM & RAP

FREITAG, 10.11. 2023, 19.30 
DONAUSAAL MAUTHAUSEN  

Mit Poetin Kaddles, Rapper BenJo,  
Mittelschule Mauthausen

9. BIS 12. NOVEMBER 2023

Hier finden Sie das  
gesamte Programm 
www.menschenrechtesymposium.eu
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Bei der Tischtennis-Sektion ist was los
Sektion Tischtennis - von Sektionsleiter Bernhard Kinz-Presslmayer

Neuer Tischtennisspieler
Bei den Abschlussfeierlichkeiten 
bei der Familie Wiesbauer wurde 
der neue Spieler Lucas Silva vorge-
stellt.

Neuer Sektionsleiter
Bernhard-Kinz-Presslmayer folgt 
auf Legende Norbert Traxler als 
Sektionsleiter.

Kinderferienprogramm
Am 7. und 8. August fand in der 
Mittelschule Mauthausen erst-
malig die Ferienpassaktion für 
Tischtennis statt. Unter der Lei-
tung von Sektionsleiter Bernhard 
Kinz-Presslmayer und Bundesli-
ga-Schiedsrichter Christian Ra-
ninger standen Spaß am Spiel und 
Kennenlernen des Sports am Pro-
gramm. Die 14 Kids zwischen 6 und 
13 Jahren waren voll motiviert, die 
Ferienpassaktion war ein voller Er-
folg!

Nächste Bundesligaheimspiele
Am 23. und 24. September fand ein 
Bundesligaheimspiel statt. 

Die nächsten Spiele kann man sich 

am 14. und 15. Oktober und am  9. 
Dezember im Turnsaal der Mittel-
schule Mauthausen ansehen:
Samstag um 15:00 Uhr
Sonntag um 10:00 Uhr

Präsentation von Neuzugang Lucas Silva bei der Abschlussfeier im Hause Glas Wiesbauer 
©Sektion Tischtennis

UA UA
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14–19 Uhr: Ö� nung der Schlossmuseen
Heimatmuseum mit Sonderausstellung der 
Perspektive ‚hinschauen / hinhören / handeln‘
Apothekenmuseum mit Sonderausstellung 
‚Vom Leben gezeichnet?!‘ – Karikaturen von 
Rupert Hörbst

19 Uhr: Abendunterhaltung 
mit der JAZZ&WORK POCKET BAND 
im Schlosskeller

Verlosung:
Unter den Besuchern der Abendveranstaltung 
ab 19 Uhr werden drei persönliche Karikaturen 
verlost.

Mauthausener 
Museumsnacht

Samstag

7. Okt.
14–21 Uhr
Schloss Pragstein

Eintritt: € 5,00 (für das gesamte Programm
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

MUSEUMS-
NACHT 2023

Veranstalter: Kooperationspartner:

Sie noch?Kochen

VOM

die

oder essen Sie schon

leckeren 

MittagsmenÜS

QR-Code scannen, 
Formular ausfüllen 
und unverbindlich 
und kostenlos den 
wöchentlichen 
Menüplan per 
E-Mail erhalten!

BA

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Ehlers_PlakatA1.pdf   1   18.04.18   11:17

BA UA
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Verstärke unser Team in Oberösterreich! Du bist 
natur verbunden, willst jeden Tag etwas Neues erleben 
und einen Beitrag zum Klimaschutz leisten? Dann 
passt du zu uns und wir zu dir. verbund.com/lehre

#vorangehen

Mein Kraftwerk. 
Meine Lehre.

Verbunden in
Ottensheim-Wilhering

Aschach
Abwinden-Asten

Wallsee-Mitterkirchen

Lehrling 
(w/m/d)

Elektrotechnik und 
Metalltechnik

ab € 900,– brutto

Erfahre mehrPower:Game

BA

RAIFFEISEN SPARTAGE
27. bis 31. Oktober

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN 
AN DEN SPARTAGEN:
FR.   27.10. 08:00 - 12:00 Uhr und
  14:00 - 17:00 Uhr
MO.  30.10. 08:00 - 12:00 Uhr und
  14:00 - 16:30 Uhr
DI.     31.10. 08:00 - 12:00 Uhr und 
  13:00 - 17:00 Uhr

SPAREN MACHT’S MÖGLICH.
raiffeisen-ooe.at/spartage

Sparen ist dank gestiegener Zin-
sen derzeit so attraktiv wie schon 
lange nicht mehr! Mit den auf 
Ihre individuelle Lebenssituation 
abgestimmten Spar- und Veranla-
gungsmöglichkeiten von Raiffeisen 
Perg finden auch Sie die perfekte 
Lösung, um Ihre Sparziele zu er-
reichen. 

Besuchen Sie uns an den  
Raiffeisen Spartagen  
von 27. bis 31. Oktober.

Wir möchten Ihnen Danke sagen 
für Ihre Treue und mit Ihnen feiern. 

TIPP:

SUMSI- 
NACHMITTAG
Montag, 23. Oktober
14:00 bis 17:00 Uhr

Mit Besuch der Sumsi, 
einem tollen Gewinnspiel 
und einem Geschenk für  
die jungen Sparer.

BA
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